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Reform Kaufleute 2023
Gerne nehmen wir hier Ihre Fragen zur Reform und Ihre Anregungen für uns als Berufsfachschule
entgegen.

SARAH SOMMERHALDER 21. MÄRZ 2022, 20:46 UHR

Fragen zum schulischen Teil der
Reform

Unterrichtszeiten
Guten Tag, ist es korrekt, dass der Unterricht in Zukunft
Blockweise stattfindet? Oder weiterhin 2 Tage die Woche?


Der Unterricht findet in der Regel an 2 Tagen pro Woche statt. Die
Schultage pro Lehrjahr sind wie folgt: Kaufleute EFZ mit BM 2-2-
2, Kaufleute EFZ 2-2-1, Kaufleute EBA 2-1. Es ist möglich, dass wir

auch zukünftig Projekttage oder –wochen durchführen, welche
ausserhalb der regulären Schultage stattfinden. Solche

Besonderheiten werden im Phasenplan abgebildet.
―
SARAH SOMMERHALDER

Wechsel EFZ zu EBA
Wäre künftig bei ungenügenden Leistungen auf Stufe EFZ ein
Wechsel zu EBA möglich? Oder gäbe es einen Lehrabbruch mit
neuem Lehrvertrag über 2 Jahre?

In diesem Fall ist ein Wechsel zu EBA, wie heute auch schon,
möglich. Heute gemeldet werden diese Wechsel per Formular

«Antrag Berufswechsel». Damit ist die Ausstellung eines neuen
Lehrvertrages nicht nötig. Die Details zu diesem Wechsel ab

Lehrbeginn 2023 sind noch nicht definiert (z.B. formales Vorgehen,
Entscheid bis wann ein Wechsel erfolgen muss, damit die

Fortsetzung in der Ausbildung EBA ohne Verschiebung des QV um
ein Jahr möglich ist, usw.). ―
SARAH SOMMERHALDER

Wie werden die Klassen eingeteilt, wenn es
keine Profile mehr gibt?

Die Klasseneinteilung der Kaufleute EFZ am BBZW erfolgt
standortübergreifend. Wir planen mit 3 Klassen in Sursee und 2

Klassen in Willisau. Es ist denkbar, dass für gewisse
Unterrichtsgefässe wie z. B. den Wahlpflichtbereich der

Klassenverbund aufgelöst wird. ―
SARAH SOMMERHALDER

Berufliche Kenntnisse
Ist es richtig, dass fachliche Kompetenzen wie Rechnungswesen
oder Allgemeinbildung (Wirtschaft) nirgends mehr abgedeckt
werden? Oder sind diese Thematiken Teil von einzelnen
Handlungskompetenzen?

Es werden nach wie vor fachliche Kompetenzen und
Grundlagenwissen vermittelt. Sie sind in den Leistungszielen im

nationalen Lehrplan abgebildet und sind Teil von einzelnen
Handlungskompetenzen. Im handlungskompetenzorientierten

Unterricht wird das theoretische Begriffs- und Konzeptwissen mit
praktischem Handlungswissen verbunden und so werden typische

Denk- und Handlungsmuster eingeübt. ―
SARAH SOMMERHALDER

Fragen zum betrieblichen Teil
der Reform

Handlungskompetenzen
Ist es richtig, dass die Ausbildungszeit im Betrieb (in den
verschiedenen Abteilungen) so angepasst werden muss, dass die
Handlungskompetenzen parallel zur Schule bearbeitet werden?

Eine Zusammenarbeit der Lernorte ist zentral, die Vermittlung der
Handlungskompetenzen ist eine gemeinsame Aufgabe. Die

Leistungsziele sind aufeinander abgestimmt (s. Tabelle
Lernortkooperation im Nationalen Lehrplan Berufsfachschule), der

genaue Zeitpunkt der Ausbildung an den Lernorten jedoch nicht.
Dass Sie die Ausbildungszeit im Betrieb auf die Vermittlung der
schulischen Inhalte abstimmen müssen, ist keine Vorgabe. Jeder

Lernort leistet seinen Beitrag zu gegebener Zeit und unter
Einbezug des Beitrags der anderen Lernorte. Das Zusammenspiel

der Lernorte kann wie folgt erläutert werden: Lehrbetrieb:
einführen, anwenden, üben; Berufsfachschule: erklärende Theorie

zur Praxis; überbetrieblicher Kurs: idealisiertes Einführen,
Anwenden, Üben (als Ergänzung zur betrieblichen Ausbildung)

―
SARAH SOMMERHALDER

Was sollten wir als BFS
beibehalten?

Was sollten wir als BFS anpassen
bzw. neu aufnehmen?

Weitere Bemerkungen

Ausschreibung Lehrstellen
Einige Lehrstellen für Kaufleute 2023 sind bereits
ausgeschrieben. Sie haben erwähnt, dass die Verbundpartner
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※※※※※※

empfehlen die Lehrstellen ein Jahr vor Lehrbeginn
auszuschreiben. Will man an das bekannte "Fairplay-Modell"
anlehnen?

Es geht tatsächlich Richtung das früher definierte Fairplay-Modell.
Im Commitment ist allerdings kein Zeitpunkt definiert, ab wann

Lehrstellenzusagen erfolgen dürfen. Das aktuelle Commitment der
Verbundpartner bezieht sich auf die LENA-Ausschreibung auf

berufsberatung.ch. Auf dieser Plattform werden die offenen
Lehrstellen ab August 2022 publiziert. Das Commitment wird auch

von privaten Anbietern von Lehrstellenportalen mitgetragen.
Nicht gesteuert (oder verhindert) werden können jedoch

individuelle Lehrstellenausschreibungen in anderen
Publikationsorganen. ―
SARAH SOMMERHALDER
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